
 
 
 
 
An 
 
Landratsamt Traunstein 
SG 5.16 
Postfach 
83276 Traunstein 
 
 
 

1.  Betreiber der Anlage 

Vorname, Familienname 

Straße, Haus-Nr. 

PLZ, Ort 

Telefon (tagsüber) 

 privat     gewerblich 

  

  

  

  

2. Standort der Anlage 

Straße, Haus-Nr. 

PLZ, Ort 

Flur.Nr., Gemarkung 

 

  

  

  

3. Angaben zur Anlage 
Art der Anlage 
 
 
 
Art der wassergefährdenden Stoffe 
 
Jahresverbrauch (Liter bzw. m³): 

 
 Lageranlage mit ortsfestem Behälter 
 Lageranlage mit Fässern und Gebinden 
 Abfüll- oder Umschlaganlage 
 Herstellungs-, Behandlungs- o. Verwendungsanlage 

 Heizöl         Dieselkraftstoff         Benzin 
 sonst. Stoff:   

  

4. Verwendungszweck 
 

 zum Eigenverbrauch für 
 Heizung / Warmwasseraufbereitung/  

 zum Verkauf oder 
    

5.  Beginn der Lagerung/ bzw.  
Inbetriebnahme  (Tag / Monat / Jahr) 

 

6.  Lagermenge 
 Anzahl der Behälter: 
 Lagermenge:  
 (Gesamtes Fassungsvermögen  
 der Lagerbehälter) 

Sind diese Behälter so miteinander verbunden, dass 
der Lagerstoff von einem Behälter in den anderen 
überfließen kann?  

 
  

 Liter bzw. bei festen Stoffen   m³ 
 
 

 ja 
 nein 

7.  Lagerung erfolgt  unterirdisch 

 oberirdisch und zwar 
   im Freien        im Gebäude   
   im Heizöllagerraum       Kellerraum    
 

8.  Anlagen wurden aufgestellt /  
eingebaut von 
 

(Firma, Anschrift): 

Anzeige einer Anlage zum Umgang mit 
wassergefährdenden Stoffen  
 
Hinweis: 
 
Diese Anzeige und die damit zu erhebenden Daten dienen dem 
vorbeugenden Schutz unserer Gewässer, insbesondere dem 
Grundwasser als lebensnotwendigem Rechtsgut. Bitte erteilen Sie 
deshalb die hier geforderten Auskünfte richtig und vollständig. 



 2 

9.  Behälter 

Fabrikat/Herstellerfirma 

Typ (z.B. DIN 6622, .....) 

Baujahr: 

 
Art des/der Behälter: 
 
 
 
 
 
Korrosionsschutz: 

      1. Behälter                2. Behälter             3. Behälter 

          

          

          

 
 einwandig   einwandig  einwandig 

 doppelwandig  doppelwandig  doppelwandig 

 Stahlblech  Stahlblech  Stahlblech 

 Kunststoff  Kunststoff  Kunststoff 

 
 Bitumenisolierung  Bitumenisolierung  Bitumenisolierung 

 Anstrich  Anstrich  Anstrich 

 verzinkt   verzinkt   verzinkt 

 mit Kunststoffhülle  mit Kunststoffhülle  mit Kunststoffhülle 

10. Sonstige Schutzvorkehrungen 
 
 
 
 
 
 
 
Kontrollgerät:  TYP 
 Hersteller 

 

 

Wurde ein Wartungsvertrag abgeschlossen? 
 
 
Auffangraum: 
 
 

Die Anlage ist ausgestattet mit 

  Leckanzeigegerät        akustisch     optisch 
  Kathodenschutz gegen Außenkorrosion 
  Grenzwertgeber (=Überfüllsicherung) 
  Festanschluss zur Tankbefüllung 

    

    
 
  

  

  
 

  ja       nein 
wenn ja, mit (Firma):   
 

  ja       nein 
wenn ja: 

  Auffangwanne aus Blech (   Inhalt) 
  Auffangwanne aus Kunststoff (   Inhalt) 
  betonierter Lagerraum mit dichtem und beständigen  

      Anstrich und Schwelle 

11. Rohrleitungen (vgl. Gerätebeschreibung) 

 Verlegung:  
 Material: 
 Schutzvorkehrungen: 

Die Leitungen sind 
  oberirdisch     unterirdisch 
  aus Kupfer   aus    
  mit Schutzrohr versehen 
  als Saugleitung 
  Kathodenschutz 
  Sonstige    

12.  Letzte Überprüfung   Die Anlage wurde – zuletzt – überprüft am:_________ 
      von ___________________(Prüfbericht liegt bei) 

  Die Anlage wurde noch nicht geprüft 

13.  Falls die Anlage bereits  
angezeigt/genehmigt wurde 

Die Anlage wurde genehmigt mit Bescheid des 
Landratsamtes Traunstein vom: ________ Az:   

 
 
 
Ort, Datum:                                                         Unterschrift des Anzeigenden: 

 
_______________________________      ____________________________________ 


